
{ Sehr geehrte Damen undHerrn, _ , ie o: E : . i rn, u. | u \ - Ze . \

; hiermit stelle ich einen Antrag nach 824 GO NRW, ein Konzept für die ln \
..gegenläufige Nutzung der Einbahnstraßen für den Radverkehr zu erstellen. _. =

Begründung: nn a
. Radfahren schont das Klima. Radfahren ist leise. Radfahren erzeugt keine 2 0 .

: Abgase. Radfahren hält gesund. Wer mit dem Rad einkauft, stärkt den Handelim .. u
.. Ort und trägt zur wirtschaftlichen Belebung der Innenstadt bei. Es gibt viele . u .

. ‚Gründe, das Radfahren zu fördern. Das hat die Politik auch schon lange erkannt, BE i
; „aberselten umgesetzt. . \ ... a s BE

; . "Eine der Möglichkeiten zur Förderung ist, Radfahrer von Einbahnregelungen Zu Fe
: auszunehmen. Radverkehr ist umwegempfindlich. Stehen lange Umwege an und
wird der Weg dadurch zu umständlich oder zu weit, bleibt das Rad stehen und ein u
anderes, umweltschädlicheres Verkehrsmittel wird an seiner Stelle genutzt.  .. : N

: Dabei gibt es in den meisten Fällen keinen sachlichen Grund, den Radverkehr :RR: \
auch der Verkehrsbeschränkung "Einbahn" zu unterwerfen. Weder 2 en ir DI

0.5. Verkehrsberuhigung noch zu enge Straßen-die häufigsten Gründe für DE EEE EEE ERR EEE
\.. 5» Einbahnregelungen-betreffen das Radfahren. Radverkehr hat keine störenden... 2... 0 5

 » Auswirkungen und braucht nur wenig Platz. BE RN TR

: : Auch die Unfallzahlen sprechen für Radverkehr gegen die Einbahnrichtung. In | \ Bu . a
: » zahlreichen Städten wurden seit Jahrzehnten nur positive Erfahrungen gemacht. an ihren Te

Die Unfallzahlen in Radverkehr gehen durch "Freigabe der Einbahnstraße in Be nn
Gegenrichtung" sogar zurück (vgl. Alrutz, Hein: Sicherheit des Radverkehrs in ee]
Erschließungsstraßen, BASt, 1997). Die Erfahrungen haberı auch gezeigt, dass

. sich die Verkehrsteilnehmer selbst auf engstem Raum arrangieren. Dazu genügen
, gelegentliche Ausweichstellen.  :  . . .:. a —.

- Ich würdemich freuen, von ihnen zu hören. Eee 2 . -. Be

. . Mit freundlichen Grüßen | Be u \ N


